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Bibliografie Nationalsozialismus im Kreis Steinburg                  
(Stand: Herbst 2023) 

 

Vorab seien hier die wichtigsten Publikationsreihen für das Kreisgebiet bzw. für 
Schleswig-Holstein genannt, in denen laufend regionalgeschichtliche Arbeiten ver-
öffentlicht werden; außerdem einige Hinweise auf einschlägige Websites: 

• Steinburger Jahrbuch, hg. vom Heimatverband für den Kreis Steinburg e.V., 
www.heimatverband-steinburg.de (Die Jahrgänge 1957 bis 1970 stehen dort zum 
kostenlosen Download bereit.) 

• Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft, hg. von der Detlefsen-Gesellschaft 
Glückstadt e.V., www.detlefsen-gesellschaft.de 

• Informationen zur Schleswig-Holsteinischen Zeitgeschichte (= ISHZ), 
AKENS e.V., www.akens.org (alle Aufsätze frei verfügbar) 

• Zeitschrift der Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte (= ZSHG), 
Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte e.V., www.geschichte-s-h.de 

• Demokratische Geschichte (= DG), www.demokratische-geschichte.de (in der 
Regel alle Aufsätze zwei Jahre nach Erscheinen frei verfügbar) 

• Studien zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte (= SWSG, Veröffentlichungen 
des Arbeitskreises für Wirtschafts- und Sozialgeschichte Schleswig-Holsteins,  
AKWSGSH), www.arbeitskreis-geschichte.de 

• Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen, hg. von Klaus-
Joachim Lorenzen-Schmidt, elf Jahrgänge (1979-1989) (sämtliche Ausgaben stehen 
auf der AKWSGSH-Website zum kostenlosen Download bereit), www.arbeitskreis-
geschichte.de/archiv-fur-agrargeschichte-der-holsteinischen-elbmarschen/ 

• www.steinburger-geschichte.de, Info-Portal des Kreismuseums Prinzeßhof, 
Itzehoe (mit einführenden Texten und Hinweisen zu diversen Themen und Aspekten der 
Steinburger Geschichte) 

• Virtuelles Museum der Forschungsstelle für regionale Zeitgeschichte und 
Public History (frzph, vormals IZRG), www.vimu.info 

• Geschichtsblog Schleswig-Holstein https://histoblogsh.hypotheses.org/ 
 
Steinburger Geschichte bis 1933 
Ute Engel-Baseler: Itzehoe zur Zeit der Weimarer Republik. In: Itzehoe. 

Geschichte einer Stadt in Schleswig-Holstein. Band 2: Von 1814 bis zur 
Gegenwart. Itzehoe 1991, S. 269-286. 

Reimer Möller: Eine Küstenregion im politisch-sozialen Umbruch (1860–1933). 
Die Folgen der Industrialisierung im Landkreis Steinburg (Elbe). Münster u.a. 
2007. 
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Der NS in Itzehoe und im Kreis Steinburg – Überblicksdarstellungen und 
Sammelbände 

Ute Engel-Baseler, Itzehoe zur Zeit des Nationalsozialismus. In: Itzehoe. 
Geschichte einer Stadt in Schleswig-Holstein. Band 2: Von 1814 bis zur 
Gegenwart. Itzehoe 1991, S. 301-326. 

Kay Dohnke, Fahnen, Fackeln, Verhaftungen – Szenen und Stationen aus Itze-
hoes brauner Zeit. In: Michael Legband (Hg.), Zweimal Unrecht 1941, 1957. 
Julius Legband – ein Itzehoer Maurermeister im Widerstand. Heide 1992,      
S. 55-100. 

Steinburger Jahrbuch 1996 – NS-Zeit: Politik und Alltag. Im Auftrag des Heimat-
verbandes für den Kreis Steinburg hg. von Alexander Ritter und Peter 
Fischer. Itzehoe 1995.  

Miriam J. Hoffmann/Vivian Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle 
geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. 
Itzehoe 2022. 

Christian Boldt/Reimer Möller (Hg.), Bei uns 1933-1945. Eine Ausstellung des 
Detlefsen-Museums im Brockdorff-Palais Glückstadt mit dem Detlefsen-
gymnasium Glückstadt. Glückstadt 2022. 

 
NS-Machtübernahme / Etablierung der NS-Herrschaft 
Johann Rathmann, Itzehoe 1933. Wie die Nazis die Stadt eroberten. Eine Doku-

mentation der Ereignisse zwischen Januar und Juli 1933. Itzehoe 1983. 
Ulf Engling, Itzehoe im Übergang von der Weimarer Republik zum „Dritten 

Reich“. Aspekte eines kommunalpolitischen Wandlungsprozesses, Magister-
arbeit Kiel 1991. 

Kay Dohnke, Das „Kernland der nordischen Rasse grüßt seinen Führer“. Zur 
Frühgeschichte der NSDAP in Schleswig-Holstein und im Kreis Steinburg. 
In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 9-19. 

Kay Dohnke, Das „Kernland nordischer Rasse grüßt seinen Führer“. 
Gaugründung, ideologische Positionen, Propagandastrategien: Zur 
Frühgeschichte und Etablierung der NSDAP in Schleswig-Holstein. In:  
ISHZ 50 (2008), S. 8-27. 

 
Politische Parteien und Verbände 
Rudolf Erickson/Fritz Arnold Kunkelmoor, Rotes Herz im grauen Ort. 100 Jahre 

Sozialdemokratie in Lägerdorf. Eine chronologische Dokumentation 1885-
1985. Lägerdorf 1985. [[Kapitel: März/April 1933: Die Nationalsozialisten besetzen 
Lägerdorf; 1933: Vier Monate im „Nazi-Umerziehungslager“ Glückstadt. Johann Voss 
erzählt aus seinem Leben]] 

Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung in einer agrarisch-kleinstädtischen 
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Region. SPD, KPD und ‚Bibelforscher‘ im Kreis Steinburg 1933–1945. In: 
ZSHG 114 (1989), S. 125-228. 

Ortwin Pelc, 125 Jahre Sozialdemokraten in Itzehoe. Lübeck 1989. 
Wolfgang Reschke/Reimer Möller, Elise Augustat – kommunistische Reichstags-

abgeordnete aus Lägerdorf. Eine Spurensuche. In: Steinburger Jahrbuch 2000. 
Itzehoe 1999, S. 271-279.  

Peter Wulf, „Wir waren nicht nur an der Front, wir bleiben auch an der Front“. 
Zur Geschichte des „Stahlhelm Westküste“ 1923-1929. In: ZSHG 130 (2005), 
S. 191-221. 

Reimer Möller: Eine Küstenregion im politisch-sozialen Umbruch (1860–1933). 
Die Folgen der Industrialisierung im Landkreis Steinburg (Elbe). Münster u.a. 
2007 [[darin auch ein umfangreicher Anhang mit biographischen Angaben zu mehr als 
1.000 (!) Personen, S. 509-685]] 

 
ArbeiterInnen, Arbeiterbewegung 
Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung der organisierten Arbeiterschaft im 

Kreis Steinburg (1933-1945). In: Rainer Paetau (Hg.), Arbeiter und Arbeiter-
bewegung in Schleswig-Holstein im 19. und 20. Jahrhundert. Neumünster 
1987, S. 387-414. 

Reimer Möller, Der Kreis Steinburg in der NS-Zeit. Religiöser und politischer 
Arbeiterwiderstand. Magisterarbeit Universität Hamburg 1988. 

Doris Foitzik (Hg.), „Die stärkste der Partei’n...“. Arbeiterbewegung und Arbeiter-
kultur im Kreis Steinburg zwischen 1860 und 1960. Kiel 1990. 

 
NSDAP, Parteiorganisationen, Herrschaft, einzelne Funktionäre 
Peter Ausmeier, Klagges – Verbrecher im Hintergrund. Ein Prozeßbericht, Braun-

schweig 1950.  [[zu Dietrich Klagges (1891-1971)]] 
Paul Holtorf, Chronik des Kreises Steinburg 1307 bis 1967. Itzehoe 1967. [[ zu den 

Landräten Dr. Wilhelm Ide (1932-1936) und Friedrich Karl von Lamprecht (1936-
1945) sowie zur personellen Zusammensetzung von Kreistag und Kreisausschuss 1933-
1945]] 

Holger Germann, Die politische Religion des Nationalsozialisten Dietrich Klagges. 
Ein Beitrag zur Phänomenologie der NS-Ideologie. Frankfurt a.M. 1994. 

Carsten Schröder, „Wir bleiben, was wir waren: Des Führers Motorscharen!“. In: 
Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 115-131. [[zur Geschichte der 
NSKK-Motorsportschule in Nordoe]] 

Carsten Schröder, Der NS-Schulungsstandort Lockstedter Lager: Von der 
„Volkssportschule“ zur SA-Berufsschule „Lola I“. In: ISHZ 37 (2000),          
S. 3-26. 

Immo Heske, „Inszeniertes Germanentum“. Das archäologische Museum „Haus 
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der Vorzeit“ in Braunschweig von 1937 bis 1944. In: Archäologisches Nach-
richtenblatt 10 (2005), S. 482-491. [[zu Dietrich Klagges’ späterer Tätigkeit in 
Braunschweig]] 

Sebastian Lehmann, Kreisleiter der NSDAP in Schleswig-Holstein. Lebensläufe 
und Herrschaftspraxis einer regionalen Machtelite. Bielefeld 2007. [[u.a. zur 
Person und Tätigkeit Paul Schneiders]] 

Sebastian Lehmann, Kreisleiter der NSDAP im Kreis Steinburg. Lebensläufe und 
Herrschaftspraxis. In: Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 12 (2009), S. 98-
118. 

Kay Dohnke, LASH Abt. 399.251. Der politische Nachlass von Paul und Dorothea 
Schneider wurde dem Landesarchiv übergeben. In: ISHZ 59 (2019), S. 212-
214. 

Klaus Lange, Zeitgeschichtliches über die Familie Lange aus Elskop. Lebens-
erinnerungen. Norderstedt 2023. [[zu Hermann Lange, SA-Sturmbannführer und 
Amtsvorsteher]] 

 
Verwaltung, Eliten 
Klaus Petersen: Kurt Petersen, Bürgermeister von Itzehoe 1940-45, und seine 

Familie. In: Steinburger Jahrbuch 2012. Itzehoe 2011, S. 127-156. 
Lukas Grawe: Peter Matthiessen. Strammer Nationalsozialist und bundesrepubli-

kanischer Landrat. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das 
Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, 
S. 223-233. [[zur NS-Karriere Matthiessens, der später (1955-1972) Landrat des 
Kreises Steinburg war]] 

 
Verfolgungsapparat, Polizei, Gestapo 
Hermann Schwichtenberg, Die „Sägebock-Aktion“ in Münsterdorf. In: Demokra-

tische Geschichte 14 (2001), S. 139-148. 
Reimer Möller, Die Polizeiverwaltung der Stadt Glückstadt in der NS-Zeit. In: KZ-

Gedenkstätte Neuengamme (Hg.), Beiträge zur Geschichte der nationalsozia-
listischen Verfolgung in Norddeutschland 15 (2013), S. 156-172. 

Reimer Möller, Die Polizeiverwaltung der Stadt Glückstadt in der NS-Zeit. In: 
Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 18 (2016), S. 81-113. 

Reimer Möller, Die Polizeiverwaltung der Stadt Glückstadt in der NS-Zeit. In: 
Christian Boldt (Hg.), 400 Jahre Glückstadt. Festschrift der Detlefsen-Gesell-
schaft zum Stadtjubiläum. Norderstedt 2017, S. 447-480. 

Reimer Möller, Politische Gewalt im Kreis Steinburg 1933 – Endphasenverbrechen 
der Marinejustiz in Itzehoe 1945. Anfänge und „...letzte Schlüsse“. In: Michael 
Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit 
dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 265-273. 
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Konzentrationslager, Haftstätten 
Reimer Möller, KZ Glückstadt. In: Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt (Hg.), „Bei 

uns... 1933-1945“. Eine Broschüre zur gleichnamigen Ausstellung. Engel-
brechtsche Wildnis 1983, S. 15-17. 

Reimer Möller, Schutzhaft in der Landesarbeitsanstalt. Das Konzentrationslager 
Glückstadt. In: Wolfgang Benz/Barbara Distel (Hg.), Herrschaft und Gewalt. 
Frühe Konzentrationslager 1933-1939. Berlin 2002, S. 101-109. 

Reimer Möller, Glückstadt. In: Wolfgang Benz/Barbara Distel/Angelika Königs-
eder (Hg.), Der Ort des Terrors: Geschichte der nationalsozialistischen Kon-
zentrationslager, Bd. 2: Frühe Lager, Dachau, Emslandlager. München 2005, 
S. 100-101. 

Reimer Möller, „Schutzhaft“ in der Innenstadt. Das Konzentrationslager Glück-
stadt 1933/34. In: ISHZ 50 (2008), S. 96-111. 

Irene Johns/Christian Schrapper (Hg.), Landesfürsorgeheim Glückstadt 1949-74. 
Bewohner – Geschichte – Konzeption. Neumünster 2010. [[enthält Abschnitte 
über die Nutzung des Gebäudekomplexes als KZ in der NS-Zeit]] 

 
Einzelne Täter 
Uwe Danker, Hinrich Lohse – NSDAP-Gauleiter, Oberpräsident, Reichskommis-

sar, Rentner. In: Steinburger Jahrbuch 2000. Itzehoe 1999, S. 280-290. 
Ingo Lafrentz, Hinrich Lohse – eine NS-Karriere. In: Vorträge der Detlefsen-

Gesellschaft 20 (2019), S. 199-221. 
Walter Vietzen, Kuno Friedrich Callsen. Vom Gründer des NS-Schülerbundes in 

Itzehoe zum Massenmord in der Ukraine. Norderstedt 2022. 
Walter Vietzen, Kuno Friedrich Callsen – vom Gründer des Itzehoer NS-Schüler-

bundes zum Massenmörder. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschie-
ren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 
1933-1945. Itzehoe 2022, S. 183-199. 

Jelle Reinhardt/Julian Muxfeldt/Tim Laatz/Dominik Maik, „Es war ja schließlich 
so, daß alle Häftlinge [...] es hier gut hatten“. SS-Oberscharführer Hermann 
Kleemann und der Gefangenentransport durch Glückstadt 1945. In: Hoff-
mann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter dem 
Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022, S. 201-
217. 

Uwe Danker, Hinrich Lohse – NSDAP-Gauleiter, Oberpräsident, Reichskom-
missar und Rentner aus Mühlenbarbek. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 
75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in 
Itzehoe. Kiel 2022, S. 211-221. 
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Justiz 
Karl-Heinz Spaude/Günter Kröger/Wolfgang Neumann, 50 Jahre Landgericht 

und Staatsanwaltschaft in Itzehoe. In: Schleswig-Holsteinische Anzeigen 
(SchlHA), 1.5.1987, S. 61-85. [[zur Entwicklung ab 1937]] 

Günter Kröger, Obergericht – Kreisgericht – Landgericht. Die überregionalen 
Gerichte im Kreis Steinburg. In: Steinburger Jahrbuch 1991. Itzehoe 1990,    
S. 45-66. 

Karl-Heinz Spaude, Das Landgericht in Itzehoe. Vorgeschichte und Entwicklung. 
In: Steinburger Jahrbuch 1991. Itzehoe 1990, S. 67-72. 

Wolfgang Neumann, Profile und Prozesse. Straftaten und Strafverfolgung im 
Kreise Steinburg. In: Steinburger Jahrbuch 1991. Itzehoe 1990, S. 157-176. 

Ralf Maertens, Das Landgericht Altona (1897-1937) und die Anfänge des Land-
gerichts Itzehoe (1937-1945). Unter besonderer Berücksichtigung ihrer Tätig-
keitsberichte und rechtspolitischen Stellungnahmen. Frankfurt a.M. 2011. 
[[bes. S. 38-42, 59-74, 501-589]] 

75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in Itzehoe 1937-2012. Itzehoe 2012. 
Ralf Maertens, Vom Landgericht Altona zum Landgericht Itzehoe und dessen 

Anfänge bis 1945. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in Itzehoe 
1937-2012. Itzehoe 2012, S. 16-23.  [[zu den LG-Präsidenten Eduard Seidenstücker 
(1937-43), Kurt Haverlandt (1943-45) und Erich Masur (1945-54)]] 

Interview mit einem Zeitzeugen. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in 
Itzehoe 1937-2012. Itzehoe 2012, S. 24-27.  [[Interview mit Justizamtsrat a.D. 
Gerhard Witt]] 

Peter Anhut, Das Landgericht Itzehoe im Kontext der Gerichtsorganisation in 
Schleswig-Holstein. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in 
Itzehoe 1937-2012. Itzehoe 2012, S. 28-36. 

„Nicht schon wieder NS-Justiz!“ Ein Interview mit Dr. Klaus-Detlev Godau-
Schüttke. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in Itzehoe 1937-
2012. Itzehoe 2012, S. 37-48.  [[Godau-Schüttke war Richter am LG Itzehoe (1975-
2007) und begann in dieser Zeit mit seiner Forschung zur NS-Justiz]] 

Reimer Möller, Politische Gewalt im Kreis Steinburg 1933 / Endphasenverbrechen 
der Marinejustiz in Itzehoe 1945. Anfänge und „...letzte Schlüsse“. In: Michael 
Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit 
dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 265-273. 

 
Widerstand, Verfolgung, Minderheiten 
Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung der organisierten Arbeiterschaft im 

Kreis Steinburg (1933-1945). In: Rainer Paetau (Hg.), Arbeiter und Arbeiter-
bewegung in Schleswig-Holstein im 19. und 20. Jahrhundert. Neumünster 
1987, S. 387-414. 
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Reimer Möller, Der Kreis Steinburg in der NS-Zeit. Religiöser und politischer 
Arbeiterwiderstand. Magisterarbeit Universität Hamburg 1988. 

Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung in einer agrarisch-kleinstädtischen 
Region. SPD, KPD und ‚Bibelforscher‘ im Kreis Steinburg 1933–1945. In: 
ZSHG 114 (1989), S. 125-228. 

Michael Legband (Hg.), Zweimal Unrecht 1941, 1957. Julius Legband – ein 
Itzehoer Maurermeister im Widerstand. Heide 1992. 

Björn Marnau, Spuren der „Zigeuner“-Verfolgung im Kreis Steinburg. In: Stein-
burger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 20-27. 

Björn Marnau, Von „Speckjägern“, „Tippelbrüdern“ und „Rittern der Landstraße“. 
Die Verfolgung von Bettlern und Landstreichern im Nationalsozialismus. In: 
Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 28-48. 

Björn Marnau, Die Verfolgung von männlichen Homosexuellen im Landgerichts-
bezirk Itzehoe 1937-1945. In: ISHZ 30 (1996), S. 26-62. 

Michael Legband, Die Geschichte von Opa Julius und was Björn Engholm damit 
zu tun hatte. Julius Legband – ein Itzehoer Maurermeister im Widerstand. In: 
Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter 
dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022,       
S. 219-225. 

Michael Legband, Das Mahnmal und Opa Julius. In: ders., Das Mahnmal. 75 Jahre 
gegen das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. 
Kiel 2022, S. 293-301. 

 
Landwirtschaft, Landvolkbewegung 
Fritz Kaja, Meine Arbeitsjahre in der Landwirtschaft zwischen 1920 und 1950. In: 

Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen 3/1983 (5. Jg.),   
S. 81-94.  [[Bericht über die Arbeit auf Bauernhöfen in Neuenbrook, Süderauerdorf, 
Dägeling, Elskop, Grevenkop und Audeich]] 

Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt (Bearb.), Die Lebenserinnerungen von Carsten 
Heinrich „Loth“ Schröder 1903-1937. In: Archiv für Agrargeschichte der 
holsteinischen Elbmarschen 1/1984 (6. Jg.), S. 1-49. [[Aufzeichnungen eines 
Bauern (1881-1969), der von 1903 bis 1937 einen Hof in Grevenkop bewirtschaftete]] 

Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, Landwirtschaftspolitik und landwirtschaftliche 
Entwicklung in Schleswig-Holstein 1933-1945. In: Archiv für Agrargeschichte 
der holsteinischen Elbmarschen 5/1985 (7. Jg), S. 142-184. 

Reimer Möller, Zur wirtschaftlichen Lage der Landwirtschaft und zur kommunalen 
Agrarkrisenbewältigungspolitik im Kreis Steinburg 1927-1930. In: Archiv für 
Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen 1/1988 (10. Jg.), S. 1-5. 

Reimer Möller, Zur Landvolkbewegung und ihren ökonomischen Entstehungs-
bedingungen. In: Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen 



9 
	
  

2/1988 (10. Jg.), S. 48-57. 
Detlev von der Stück, Bauern im Wandel. Zur Landwirtschaft im Kreis Steinburg 

zwischen 1870 und 1970. In: Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen 
Elbmarschen 4/1989 (11. Jg.), S. 97-129. 

Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, Zur Politisierung der Elbmarsch-Bauern. 
Zwischen 1800 und 1950 im Spiegel ihrer Aufzeichnungen. In: Demokra-
tische Geschichte 7 (1992), S. 73-102. 

 
Wirtschaft, einzelne Unternehmen 
Eike von Hacht, Die Zementfabrik Alsen in der Zeit des Nationalsozialismus: 

Spurensuche. In: Jörg Rathjen (Hg.), Alsen’sche Portland-Cement-Fabrik 
Itzehoe. Historisches – Zeitzeugen – Sachstand Alsengelände. Itzehoe 2011,     
S. 90-103. 

Lothar Bruhn, Die Mühlenbauanstalt und Mühlsteinfabrik Albert Heckenmüller 
Itzehoe. Unternehmensgeschichte 1902-1982. Detmold 2017. 

 
Alltag 
Robert Hagedorn u.a., Alltag im Nationalsozialismus im Kreis Steinburg. Itzehoe 

1981. 
Carsten Schröder u.a., Der Kreis Steinburg von 1931 bis 1938. Eine Dokumenta-

tion der Theater-AG der Kaiser-Karl-Schule. Itzehoe 1981. [[von SchülerInnen 
erstellte Materialsammlung, 83 Seiten, enthält v.a. Abschriften von Artikeln aus der 
SHTZ]] 

Andrea Hahn/Romana Ritter (Zusammenstellung), NS-Alltag in der „Schleswig-
Holsteinischen Tageszeitung“ vom März 1935, 1942 und 1944. In: Steinbur-
ger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 100-114. 

 
Medien, Propaganda 
Rudolf Rietzler, Gegründet 1928/29. Die „Schleswig-Holsteinische Tageszeitung“. 

Erste Gau-Tageszeitung der NSDAP. In: Erich Hoffmann/Peter Wulf (Hg.), 
„Wir bauen das Reich“. Aufstieg und erste Herrschaftsjahre des National-
sozialismus in Schleswig-Holstein. Neumünster 1983, S. 117-133. 

Reimer Möller, Rundfunk und staatliche Repression 1933-1945. Einige Fallbeispiele 
aus dem Kreis Steinburg. In: Brigitte Wetzel (Hg.), Einschalten, Ausschalten. 
Aspekte des Hörfunks in Norddeutschland seit 1923. Schleswig 1989,            
S. 38-41. 

Kay Dohnke, Propagandistische Aktion und politische Erkenntnis. Der Schriftstel-
ler Bodo Uhse und seine Itzehoer Zeit (1929-1931). In: Itzehoe. Geschichte 
einer Stadt in Schleswig-Holstein, Bd. 2. Itzehoe 1991, S. 287-300. 
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Kay Dohnke, Völkischer Nationalismus und revolutionärer Habitus. Publizistische 
Strategie und ideologischer Wandel Bodo Uhses (1927-1932). Eine Fallstudie 
zur Weimarer Rechten. In: LiLi. Zeitschrift für Literaturwissenschaft und 
Linguistik 95 (1994), S. 51-61. 

Kirsten Puymann, Itzehoer Tageszeitungen titeln: Die Machtübernahme der 
Nationalsozialisten 1933, das Attentat auf den Diplomaten von Rath (Paris, 
1938) und die „Reichskristallnacht“ (1938). In: Steinburger Jahrbuch 2002. 
Itzehoe 2001, S. 70-78. 

Markus Oddey, Unter Druck gesetzt. Presse und Nationalsozialismus in Schleswig-
Holstein. Struktur – Wahrnehmung – Herrschaftsakzeptanz. Eutin 2006.   
[[u.a. zur Schleswig-Holsteinischen Tageszeitung (SHTZ) mit Sitz in Itzehoe]] 

Markus Oddey, „...tagtäglich unsere Weltanschauung in das Volk hineintragen“. 
Die schleswig-holsteinische NS-Parteipresse und der Gauverlag. In: ISHZ 50 
(2008), S. 74-95. [[u.a. zur SHTZ]] 

Gijs Borsten, „Vom Hakenkreuz zum Sowjetstern“. Een kritische analyse van 
Bodo Uhses weg naar het communisme, Diss. Univ. Leiden 2021, online: 
https://scholarlypublications.universiteitleiden.nl/handle/1887/3142386    
[[in niederländischer Sprache; darin bes. Kap. 7 über Uhses Itzehoer Zeit, S. 152-233]]  

 
Feste, Inszenierungen 
Wolfgang Reschke (Zusammenstellung), Fotos zum Stadtjubiläum von 1938       

von Arthur Zachger (Itzehoe). In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, 
S. 86-99. 

700 Jahre Stadt Itzehoe. In: Arbeitskreis Itzehoer Geschichte (Hg.), Itzehoe im 
Film 1910-1938. Kinobesitzer Kuno Lau filmte Ereignisse aus dem Itzehoer 
Alltag. Erläuterungen zum Film. Itzehoe 1995, S. 19-23. [[zu den Filmaufnah-
men, die Lau vom propagandistisch genutzten Festumzug anlässlich des Stadtjubiläums 
1938 machte]] 

 
„Germanengrab“ / GeSCHICHTENberg 
Ingo Lafrentz, Das sogenannte Germanengrab (Galgenberg) in Itzehoe. In: Stein-

burger Jahrbuch 2009. Itzehoe, S. 99-104. 
Ingo Lafrentz, Inszenierte Geschichte. Das sogenannte Germanengrab in Itzehoe. 

In: ISHZ 52/53 (2010/11), S. 16-47. 
Ulf Ickerodt, Zwischen Grabhügel, Ahnenkult, Weihestätte und unbequeme[m] 

Denkmal. In: Steinburger Jahrbuch 2014. Itzehoe 2013, S. 13-57. 
Ulf Ickerodt, Zwischen unbequemem Denkmal und inszeniertem Erinnerungsort. 

In: Steinburger Jahrbuch 2015. Itzehoe 2014, S. 21-64. 
Christian-Uwe Jansen, Das „Germanen-Großgemälde“ für den 

GeSCHICHTENberg Itzehoe. Wilhelm Petersens Germanenmythos als 
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nationalsozialistische „Volkserziehung“. In: Steinburger Jahrbuch 2022. 
Itzehoe 2021, S. 292-319. 

Ingo Lafrentz/Sönke Zankel, Der GeSCHICHTENberg Itzehoe. Ein vergessener 
Ort der NS-Ideologie. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen 
das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 
2022, S. 321-331. 

Vivian Vierkant, „Prof. R. wird die Pläne noch Alfred Rosenberg vorlegen“. Ein 
Bauantrag für das „Germanengrab“ aus dem Bestand des Kreismuseums 
Prinzeßhof. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle 
geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. 
Itzehoe 2022, S. 139-147. 

Christian-Uwe Jansen, Der GeSCHICHTENberg in Itzehoe. Gräber der Bronze-
zeit, Galgenberg, Propagandaort der Nationalsozialisten. In: Steinburger 
Jahrbuch 2023. Itzehoe 2022, S. 244-249. 

Christian-Uwe Jansen, Mit Kunst für Regionalgeschichte interessieren. Ein Projekt 
des Sophie-Scholl-Gymnasiums in Itzehoe zum GeSCHICHTENberg. In: 
Steinburger Jahrbuch 2023. Itzehoe 2022, S. 250-254. 

www.geschichtenberg-itzehoe.de (Der GeSCHICHTENberg Itzehoe. Gräber der 
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Friedrich Priewe, „Schafft harte Männer und schön Frauen!“ Itzehoe folgte dem 

Führerwort unverzüglich. Stadttheater machte die wechselnden Phasen des 
Kriegsgeschehens allen anschaulich, oft in absurden Verrenkungen. In: Stein-
burger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 132-138. 

Kay Dohnke, „Wi all marscheert lank Stadt un Straat / un Adolf Hitler geiht 
vörup“. Anmerkungen zur regionalen Literaurproduktion im Kreis Steinburg 
1933-1945. In: Steinburger Jahrbuch 2002. Itzehoe 2001, S. 276-303. 

Kay Blohm, Carl Blohm. Schutzhaft wegen „anglophiler Haltung“. In: Steinburger 
Jahrbuch 2017. Itzehoe 2016, S. 187-192. 

Hans-Peter Widderich, Carl Blohm (1886-1946). Ein Malerleben zwischen Bielen-
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Ingo Lafrentz, Die KKS 1933-1945. In: Kaiser-Karl-Schule 1866-1991. Itzehoe 
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Robert Patett, Die Haltung der schleswig-holst. Lehrerschaft zum Nationalsozia-
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Zustimmung und Anpassung. In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995,   
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Peter Manfred Koch, Nationalsozialistische Herrschaft in der Schule am Beispiel 
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1945. Itzehoe 2022, S. 69-85. 
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Die Itzehoer Kaiser-Karl-Schule zwischen 1930 und 1945. In: Hoffmann/ 
Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ 
Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022, S. 87-105. 
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Vivian Vierkant, „Stumm standen wir das erste Mal vor den ewigen Säulen und 
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berger Reichsparteitag 1938. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschie-
ren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 
1933-1945. Itzehoe 2022, S. 115-123. 
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Vivian Vierkant, „Und dann kam der Tag, der uns Lägerdorfer Hitlerjugend       
eine richtige, würdige Heimat gab.“ Die Einweihung des „Hermann-Göring-
Heims“. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlos-
sen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 
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Vivian Vierkant, „Blitzmädchen“ – Eine Lägerdorferin im Dienst der Wehrmacht. 
In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter 
dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022,         
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marschieren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis 
Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022, S. 107-113. 
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[Kellinghusen 2003]. 

Hermann Schwichtenberg (Hg.), Kirche – Christen – Juden in Nordelbien 1933 bis 
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jüdischer Familien aus dem Kreis Steinburg nach 1933. In: Steinburger Jahr-
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Harald Bolten, Chronik der Familie Hallenstein, die vor 100 Jahren Krempe mit 
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2002. Itzehoe 2001, 177-183. 

Hans H. Lembke, Das Haus an der Stör, oder: Spuren eines jüdischen Lebens in 
Schleswig-Holstein und Hamburg. Zur Biografie von Lipmann Josias aus 
Friedrichstadt. In: Steinburger Jahrbuch 2002. Itzehoe 2001, S. 241-275. 

Hans H. Lembke, Das Haus an der Stör, oder: Spuren eines jüdischen Lebens in 
Schleswig-Holstein und Hamburg. Zur Biographie von Lipmann Josias aus 
Friedrichstadt. In: ISHZ 39 (2001), S. 51-83. 
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Regina König, Vertrieben, verfolgt, ermordet. Jüdische Familien aus Itzehoe und 
Krempe. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das Vergessen. 
Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 245-255. 
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Friedhof. Glückstadt 2021. [[zur Instandhaltung des Friedhofs ab 1933 und dessen 
Schändung 1941]] 
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Ernest M. Hallenstein, [Brief aus Australien]. In: Mitteilungsblatt der Vereinigung 

ehemaliger Kaiser-Karl-Schüler Nr. 130 (1989), S. 9-12.   
Regina Holler, Familie Hallenstein/Krempe. In: Steinburger Jahrbuch 1996. 

Itzehoe 1995, S. 266-269. 
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Björn Marnau, „...empfinde ich das Urteil als hart und unrichtig.“ Zwangssterili-

sation im Kreis Steinburg/Holstein. In: Michael Salewski/Guntram Schulze-
Wegener (Hg.), Kriegsjahr 1944. Im Großen und im Kleinen. Stuttgart 1995, 
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Björn Marnau, Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden. Steinburger 
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Björn Marnau, Die Steinburger „Euthanasie“-Toten: vergessene Mordopfer. „Die 
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Kirsten Puymann, Die medizinische Versorgung von Fremdarbeitern und Fremd-

arbeiterinnen in den städtischen Krankenanstalten. Krankenbaracke Itzehoe, 
Julienstift. In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 139-148. 
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Walter Vietzen, Zwangsarbeitende im Kreis Steinburg 1939-1945 – eine Spuren-
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1933-1945. Magisterarbeit Kiel 2001. 

Reimer Möller, Auftreten und Politik der britischen Besatzungsmacht in Glückstadt 
und Umgebung (1945-1947). In: Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 7 (2004), 
S. 64-77. 



18 
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Kremperheide 2004. 

LÄGERDORF 
Reimer Wentorp, Lägerdorfer Chronik, hg. von der Gemeinde Lägerdorf. 2., 
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„Volkssportschule“ zur SA-Berufsschule „Lola I“. In: ISHZ 37 (2000),          
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1995, S. 280-301. 

WEWELSFLETH 
Manfred Otto Niendorf, Wewelsfleth. 750 Jahre Geschichte. Wewelsfleth 1988. 
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